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Die Wüste im Kopf

Saisonstart Neben Alex Wilson wollen auch weitere Athleten aus der Region Basel in dieser Saison
international für Aufsehen sorgen. Die ersten Kugeln wurden gestossen, die ersten Hindernisse überquert.
Doch so richtig Fahrt nimmt die neue Leichtathletik-Saison erst in den nächsten Wochen auf. Die besten
Athleten der Welt erwartet ein spezieller Sommer, der sich für einmal bis in den Herbst ziehen wird. Der
Saisonhöhepunkt, die Weltmeisterschaften, finden dieses Jahr in Doha statt.

Und weil in der Wüste im August, dem eigentlichen WM-Monat, Temperaturen von bis zu 40 Grad herrschen,
wurden die Titelkämpfe kurzerhand in den Oktober verschoben. Für Alex Wilson ist der WM-Lauf das klare
Saisonziel, die Qualifikation dafür sollte kein Problem darstellen (siehe Text oben). Doch neben dem
schnellsten Sprinter der Schweiz gibt es in der Region Basel noch andere Athleten, die 2019 ebenfalls
international für Aufsehen sorgen möchten. Start auf der Schützenmatte Da wäre zum Beispiel der
zweitschnellste Sprinter der Schweiz: Silvan Wicki (24) startet zwar nicht mehr für die Basler Old Boys -
sondern für den BTV Aarau -, ist mit seiner Heimat am Rheinknie aber noch immer sehr verbunden, sodass
er sich die Schweizer Meisterschaften Ende August besonders dick im Kalender angestrichen hat. In seinem
Heimstadion auf der Schützenmatte möchte er seinen früheren Clubkollegen Wilson fordern.

Auch Wicki könnte sich danach auf eine Reise nach Katar vorbereiten. Die WM-Limite über 200 Meter (20,40
Sekunden) ist kein Selbstläufer, erscheint dem Basler aber realistisch. Für einen Start über 100 Meter müsste
er Wilsons Schweizer Rekord unterbieten (10,11 Sekunden). Von einer WM-Teilnahme darf plötzlich auch
Salome Lang träumen. Nach eineinhalbjähriger Wettkampfpause wegen eines Bandscheibenvorfalls kehrte
die 21-jährige OB-Hochspringerin im Winter stark zurück, qualifizierte sich gleich für die Hallen-EM.

«Nun will ich diesen Schwung auch in den Sommer mitnehmen.» Gelingt dies, ist eine Medaille an der U23-
EM realistisch und eine WM-Qualifikation möglich. Dem Basler Publikum zeigt Lang ihre Sprungkraft am
Montag beim Susanne-Meier-Memorial auf der Schützenmatte. Dort wird mit Hürdensprinter Jason Joseph
ein weiteres Talent aus der Region zu sehen sein. Allerdings verzichtet der 20-jährige Athlet des LC Therwil
für einmal auf Hindernisse und testet seine Schnelligkeit über 100 Meter.

Eine Medaille an der U23-EM ist das Ziel des U20-Europameisters. Zudem möchte er seine Bestzeit weiter
senken. Das würde Schweizer Rekord bedeuten und die Qualifikation für die WM. Allerdings hat es in
Josephs Kopf noch nicht viel Platz für Hürden. Der Schüler der Wirtschaftsmittelschule Reinach steckt im
Matur-Prüfungsstress.



«Aber bisher bin ich zufrieden, das war alles machbar.» Dann kann die neue Saison ja kommen, (fal) Die
wichtigsten Termine der Leichtathletik-Saison 2019 10. Juni Susanne-Meier-Memorial auf der Schützenmatte
5. Juli Athletissima Lausanne 9. Juli Spitzen-Leichtathletik Luzern 11.

Juli U23-EM in Gävle (SWE) 3. August Citius Bern 9.-11. August Team-EM in Bydgoszcz (POL) 23.-24.

August Schweizer Meisterschaften in Basel 29. August Weltklasse Zürich 28. September WM in Doha (QAT)
bis 6. Oktober.


